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Wir bieten…
■ ...Berücksichtigung von Bedarfen für Unterricht und Lehrkräftebildung bei

der Entwicklung von Best Practices, Standards und Services in Text+
■ ...Zugang zu einem Netzwerk von Forschungsinfrastrukturen, Fach-

informationsdiensten und Fachcommunities
■ ...organisatorische und technische Brücken zu Ressourcen, wie Daten-

beständen und Tools, im Bereich der Text- und Sprachwissenschaften

Wir suchen…
■ …Fachwissenschaften und Fachdidaktiken aus der Lehrkräftebildung als Impulsgeber für

eine zielgruppenorientierte Weiterentwicklung.
■ …insbesondere text- und sprachbasierte Fachbereiche und alle weiteren interessierten

Bereiche.

Projektziele
■ Systematische Erschließung und Nutzbarmachung von Datenbeständen
■ Aufbereitung in Kooperation mit interessierten Fachbereichen für den

Unterricht und die Lehrkräftebildung

Sammlungen, Editionen und Co

Text+ und DiSo
Text+ ist ein Konsortium der Nationalen 
Forschungsdateninfrastruktur (NFDI) und bietet 
Zugang zu Knowhow, Standards und Services im 
Bereich der text- und sprachbasierten 
Wissenschaften.

In Text+ ist das Team des Lehrstuhls Medieninformatik 
insbesondere mit Themen rund um die Erschließung 
und Nutzbarmachung von Datenbeständen befasst. 
Dabei werden die Anbieter von Forschungsdaten, die 
sogenannten Datenzentren, bei der Umsetzung der 
FAIR Prinzipien unterstützt.

Über die anbieterorientierte Perspektive hinaus stehen 
Anforderungen durch die Fachwissenschaften in 
der Forschung im Vordergrund. Anforderungen aus 
DiSo an die über Text+ zugänglichen Ressourcen 
können für die Gestaltung von Diensten und 
Standards mit Blick auf die Nachnutzbarkeit in 
Unterricht und Lehrkräftebildung eingebracht und 
berücksichtigt werden.

Text+ Registry
Die Text+ Registry ist ein domänenübergreifendes 
Recherche- und Informationsinstrument, das 
Ressourcen wie lexikalische Ressourcen, 
Sammlungen und Editionen erfasst, miteinander in 
Beziehung setzt und vernetzt.

Für Nutzende stellt die Registry einen zentralen 
Zugangspunkt zu vorhandenen Ressourcen dar und 
bietet Forschenden und Lehrenden eine schnelle und 
treffsichere Suche nach relevanten Sprach- und 
Textdaten verschiedener Datenzentren und -quellen. 

Die Registry bildet den zentralen Zugang zum 
Gesamtangebot eines föderierten Netzwerks. Sie 
bildet damit ein wesentliches Element für den 
Austausch von Text+ mit einer breiten Community aus 
Forschenden, Lernenden und Lehrenden einerseits, 
und Infrastrukturangeboten anderer Konsortien bzw. 
der Nationalen Forschungsdateninfrastruktur (NFDI)
insgesamt, indem beispielsweise eine 
Anschlussfähigkeit an Wissensgraphen vorgesehen ist.
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